
 

F u s s b a l l c l u b   E n t f e l d e n 
 

Spielbericht der Frauschaft 
vom 24. September 2022 

__________________________________________________________________________ 
 
 

FC Entfelden  :  FC Mutschellen   1:3 (1:2) 
 
 
Sportplatz: Bächen, Unterentfelden 
 
Tore 
22. Min. 1:0 Stefanie Schwab 
36. Min. 1:1 
40. Min. 1:2 
49. Min. 1:3 
 
 
Startaufstellung FC Entfelden 
Leonie Ludwig, Murielle Clerc, Anja Marty, Andrina Federspiel, Leonita Laci, 
Carmen Barmettler, Fabienne Hirt, Julia Müller, Vivienne Dörfler, Sophie Hofer, 
Stefanie Schwab 
 
Ersatzspielerinnen FC Entfelden 
Fabienne Lüscher, Alina Oegerli, Lorena Romeo, Manola Häfeli 
 
Abwesend FC Entfelden  
Marisa Tengler, Jasmin Maurer, Nadja Wyss, Tamara Immeli 
 
 
 

Tolle Leistung wurde leider nicht belohnt 
 
Mit den Frauen aus Mutschellen kam ein starker Gegner auf den Bächen. Wir 
wussten, dass es eine ausserordentliche Leistung brauchen würde um zu punkten. 
 
Die Partie ging gleich flott los und es war klar, dass ein grosses Stück Arbeit auf das 
Heimteam wartete. Die Gäste nahmen von Anfang an das Spiel in die Hand und 
kamen zu diversen Abschlüssen welche jedoch zu keinem Torerfolg führten. Nach 
zehn Minuten kamen wir besser ins Spiel und konnten ebenfalls den ein und anderen 
guten Angriff lancieren. Ein solcher führte dann zur 1:0 Führung durch Steffi. Die 
Gäste machten danach gehörig Druck auf unser Gehäuse. In der 36. Minute war es 
ein Angriff über die schnelle rechte Seite der Gäste welcher zum 1:1 Ausgleich 
führte. Nur vier Minuten später waren es wieder die Gäste welche diesmal über links 
angriffen und zum 1:2 erhöhen konnten. Beiden Toren gingen direkte individuelle 
Fehler von uns voraus. 
 
Die 2. Spielhälfte begann wiederum mit einem Paukenschlag und so gelang es den 
Gästen, nach wiederum einem Fehler unserseits das 1:3 zu erzielen. So kassierten 
wir innerhalb von nur 13 Minuten drei Tore. Das Team zeigte sich jedoch überhaupt 
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nicht geschockt und kämpfte um jeden Zentimeter. Auch spielerisch war es toll 
mitanzusehen und wir kombinierten uns einige male noch vor das gegnerische Tor, 
leider ohne Erfolg. 
 
Fazit: Das Team hatte eine tolle Leistung gezeigt und wurde leider nicht belohnt! Wir 
wissen jedoch, dass genau mit solchen Leistungen noch einiges drin liegt! 
 
Nun reisen wir am Sonntag, 2. Oktober 2022, ins Joggeli und treffen dort auf den 
1. Liga Absteiger und Tabellenführer Concordia Basel. Wir wissen, dass es für uns 
dort eher nichts zu holen gibt, aber wir werden kämpfen und versuchen dem Gegner 
das Leben so schwer wie möglich zu machen. 
 
Der Trainer Matthias Widmer 
 


